
Konzert Manfred Siebald

In der Reihe der Veranstaltungen zum Jubiläum „200 Jahre Ev. Kirche Eschelbronn“, war
am Sonntagabend der christliche Liedermacher Manfred Siebald zu Gast und gab ein
Konzert in der vollbesetzten Kirche. Kinder und Erwachsene gleichermaßen erwarteten 
den Sänger, der seit 40 Jahren  mit der Gitarre und aktuellen Liedern und Texten das
Publikum nicht nur unterhält, sondern zum nachdenken, lachen und mitsingen bringt.

Manfred Siebald ist von Beruf Dozent an der Gutenberguniversität in Mainz und lehrt das
Fach Anglistik. Seine vielen Lieder über den Glauben und das Menschsein hat er sozusa- 
gen nebenbei komponiert und gibt in seiner Freizeit die Konzerte im ganzen Land.
So nahm Siebald uns alle mit auf seine musikalische Reise, die fast zwei Stunden dauerte
und begeisterte. Er verstand es, mit Humor und ernsten Überleitungen, vom
Alltag und Vertrauen zu Gott zu singen und zu reden. Der Sänger spannte den Bogen
vom Vergleichen untereinander über die Frage: „Was ist eigentlich Erfolg?“ Und gab dann
Antworten aus der Bibel, die aber nicht aufgesetzt waren, sondern zum Nachdenken an-
leiteten. Manfred Siebald machte glaubhaft deutlich, dass Jesus Christus zwar nicht alle 
Schwierigkeiten im Leben von uns fernhält, aber uns seine  ausgestreckte Hand entgegen 
hält. Jesus kam in unser Leben, um uns abzuholen und wieder zurückzuführen zu Gott.

Unter den Liedern waren langjährige Klassiker wie: „Es geht ohne Gott in die Dunkelheit“
oder „Geh unter der Gnade“. Ein originelles Kinderlied war dabei und auch eine Kurzge-
schichte aus seinem Buch. Er verstand es, den Lebensalltag zu besingen, so dass sich
jeder darin finden konnte, beließ es aber nicht dabei, sondern weitete den Blick zu
Gott, der uns alle erschaffen hat und zu Christus, der uns in die Gemeinschaft mit Gott
führen möchte.       
Stehender Applaus war am Ende der mehr als verdiente Lohn für diesen unvergesslichen 
Abend! Die Kollekte am Ausgang war bestimmt für das Kinderhilfswerk „Compassion“, 
welches Manfred Siebald sehr am Herzen liegt. 
Pfarrer Gerhard Eckert überreichte dem Sänger mit herzlichen Dankesworten ein Präsent
und im Kirchencafé konnte man sich abschließend noch unterhalten oder die eine oder
andere CD mit Autogramm und persönlicher Widmung von Manfred Siebald erwerben.  


